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Darstellung des Herrn – Maria Lichtmess 
 
Was ist das für ein Fest, das wir in der Kirche 
feiern? Ein Fest – zwei Namen: „Darstellung des 
Herrn“ und der alte Name „Maria Lichtmess“. 
Dieses Fest wird vierzig Tage nach Weihnachten als 
Abschluss der weihnachtlichen Feste gefeiert. Es ist 
entstanden in Jerusalem im 4. Jahrhundert. Auch im 
Evangelium für diesen Tag werden von dem 
Schreiber Lukas schon zwei unterschiedliche 
jüdische Bräuche miteinander 
verbunden: 
 
1. Brauch:  
In den jüdischen Familien war 
es selbstverständlich, dass der 
Sohn, der als erster geborenen 
war, Gott gehört. Er wurde 
üblicherweise von den Eltern 
ausgelöst durch eine 
Opfergabe. So wurde auch 
Jesus in den Tempel gebracht 
und vor Gott dargestellt 
(Darstellung des Herrn) um 
dann ausgelöst zu werden.  
Im Tempel sind die beiden 
alten Leute Hanna und 
Simeon. Sie werden Propheten 
genannt, weil sie nicht nur 
weise sind, sondern erkannt 
haben, welche Bedeutung 
dieses kleine Kind Jesus für 
die ganze Welt hat. Simeon 
preist Gott dafür. "Licht, das 
die Heiden erleuchtet", ruft er und meint damit: 
Jesus ist das Licht. Deshalb spielt auch heutzutage 
das Licht eine besondere Rolle im Gottesdienst am 
2. Februar (Lichtmess) 
 
 

 
2. Brauch:  
Der früher gebräuchliche Name Mariä Purificatio 
(Reinigung) erinnert an denn jüdischen Brauch, auf 
den sich das Fest bezieht: Nach den Vorschriften 
des Alten Testaments galt die Mutter vierzig Tage 
nach der Geburt eines Sohnes als unrein. Die Frau 
musste ein Reinigungsopfer darbringen, arme Leute 
brachten zwei Tauben dar, reiche Familien ein 
Schaf. Maria pilgerte also zu dieser Reinigung in 

den Tempel.  
Bis zum Zweiten Vatikanischen Konzil 
in den 1960er Jahren wurde bei diesem 
Fest Maria in den Vordergrund gestellt. 
Deshalb ist das Fest auch bis heute als 
"Maria Lichtmess" bekannt. Traditio-
nell werden am 2. Februar die Kerzen 
für das ganze Jahr geweiht, und 
manchmal finden auch Lichter-
prozessionen statt. 
 
Wichtig an diesem Fest ist die 
Bestärkung und Erkenntnis der beiden 
alten Leute im Tempel: Jesus ist 
wirklich der Retter, der Erlöser der 
Welt! Diese Aussage von Simeon bringt 
sogar Maria und Josef zum Staunen. 
Und Lukas, der Schreiber des 
Evangeliums, berichtet es um seine 
Leser zu überzeugen: Glaubt es! Dieses 
kleine Kind kann die Welt retten!  
 
Am 2. Februar ist vielleicht die 
Weihnachtszeit endgültig vorbei, aber 

mit Weihnachten und der Geburt dieses kleinen 
Kindes fängt die Erlösung der Welt doch erst an!  
 

Claudia Schwarzer 
 
 
(Zum Nachlesen: Lukasevangelium, Kapitel 2, Verse 21-40).
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Gottesdienste: 
        
 
Samstag 28.01. Neustadt 10.00 Hl. Messe im Nicolaistift 
Hl. Thomas von Aquin    für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
  Poggenhagen 18.00 Vorabendmesse 
     für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
Sonntag 29.01. Hagen   9.00 Hl. Messe 
4. Sonntag im Jahreskreis    für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
  Neustadt 10.30 Hl. Messe 

f. �  Gertrud und Johann Wonchalla und �  Sohn Joachim, 
f. �  Adelheid Herdzina und Kinder, f. die verstorbenen 
Anna und Edmund Switalla und Eltern 

 
  Neustadt 19.00 Ökumenische Andacht im Krankenhaus 
 
Dienstag 31.01. Neustadt 15.00  Taufe Stanley Claudius Graba 
Hl. Johannes Bosco 
  Poggenhagen 18.00 Hl. Messe 
     f. �  Otto Urbat und die verstorbenen Eltern 
 
Mittwoch 01.02. Neustadt   8.30 Rosenkranzandacht 
     9.00 Hl. Messe 

f. �  Fridolin Zils und die lebenden und verstorbenen 
Angehörigen 
 

Donnerstag 02.02. Neustadt 18.30 Hl. Messe 
Darstellung des Herrn    f. �  Johann und Maria Thiel 
 

     mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
 
     Goldene Hochzeit Manfred und Rita Dombrowsky 
 
Samstag 04.02. Neustadt 11.00 Taufe Helena Hildegard Christel Kohl  
 
  Neustadt 16.00  Kleinkindergottesdienst 
 
  Neustadt 18.00 Vorabendmesse 
    für die Lebenden und Verstorbenen der Familie Czernek, f. 

�  Hildegard und Hubert Helios, f. �  Pelagia und Delek 
Woiton, f. �  Anna Jungklaus, f. �  Johann und Pauline 
Libera, f. �  Johann Gälert 

 
Sonntag 05.02. Hagen   9.00 Hl. Messe 
5. Sonntag im Jahreskreis   für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
  Neustadt 10.30 Hl. Messe 
    f. �  Stephan Kordic und die verstorbenen Eltern beider- 

seits, f. �  Eva Babic, f. �  Janja und Pasquale Govani, f. �  
Danijel Babic 

 
  Neustadt 19.00  Ökumenische Andacht im Krankenhaus 
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Dienstag 07.02. Poggenhagen 18.00 Hl. Messe 
    f. �  Otto Urbat und die verstorbenen Eltern 
 
Mittwoch 08.02. Neustadt   8.30 Rosenkranzandacht 
     9.00  Hl. Messe 
    f. �  Fridolin Zils und die lebenden und verstorbenen 

Angehörigen 
 

    anschließend Gemeindefrühstück 
 
  Neustadt 19.00 Gebet für die Armen 
 
Donnerstag 09.02. Hagen 14.30 Seniorenmesse 
    f. �  Margret Weißbrich 
 
    anschließend Faschingsfeier 
 
  Neustadt 16.30 Wort-Gottes-Feier im Nicolaistift 
 
Freitag 10.02. Neustadt 10.00 Wort-Gottes-Feier im Rosenkrug 
Hl. Scholastika 
 
Samstag 11.02. Poggenhagen 18.00 Vorabendmesse 
    für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
Sonntag 12.02. Hagen   9.00 Hl. Messe 
6. Sonntag im Jahreskreis   für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
  Neustadt 10.30 Hl. Messe     mit dem Kirchenchor 
    f. �  Margarete Strauß und die verstorbenen Angehörigen, 

f. �  Irmgard und Traugott Weigelt, f. �  Gisela Selmayer 
 
    Einweihung der Mobilen Kapelle 
 
  Neustadt 19.00 Ökumenische Andacht im Krankenhaus 
    katholisch 
 
Dienstag 14.02. Poggenhagen 18.00 Hl. Messe 
Hl. Cyrill und Hl. Methodius   f. �  Otto Urbat und die verstorbenen Eltern 
 
Mittwoch 15.02. Neustadt   8.30 Rosenkranzandacht 
     9.00 Hl. Messe 
    f. �  Fridolin Zils und die lebenden und verstorbenen 

Angehörigen, f. die verstorbenen Eltern und Großeltern 
Weber und Düren 

 
Donnerstag 16.02. Neustadt 14.30 Seniorenmesse 
    f. die verstorbenen Josef und Elisabeth Birnbach, für die 

Lebenden und Verstorbenen vom Fatima-Rosenkranz 
 
    anschließend Seniorenfasching 
 
Freitag 17.02. Hagen 18.00 Hl. Messe 
    für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
Samstag 18.02. Neustadt 18.00 Vorabendmesse 
    f. �  Paul Mientus und die Verstorbenen der Familie Riedel 
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Sonntag 19.02. Hagen   9.00 Hl. Messe 
7. Sonntag im Jahreskreis   für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
  Neustadt 10.30 Hl. Messe 
    f. �  Stephan Kordic und die verstorbenen Eltern 

beiderseits, f. �  Eva Babic, f. �  Janja und Pasquale 
Govani, f. �  Danijel Babic, f. �  Paul Schipp und �  
Auguste Gott, f. �  Gertrud und Johann Wonchalla und �  
Sohn Joachim, f. �  Anna und Edmund Switalla und Eltern 

 

  Neustadt 10.30 Kinderwortgottesdienst 
 

  Neustadt 19.00 Ökumenische Andacht im Krankenhaus 
    
     

 
Kollekten:       
  28./29.01. Aufgaben in der Pfarrgemeinde 
  04./05.02. Aufgaben in der Pfarrgemeinde 
  11./12.02. Diasporaopfer I/2012 
  18./19.02. Aufgaben in der Pfarrgemeinde 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Dienstag 31.01. 19.00 Uhr Fundraising-Ausschuss, Pfarrhaus 
Mittwoch 01.02. 15.00 Uhr Frauenkreis 
Dienstag 07.02. 10.30 Uhr Krankenkommunion im Seniorenheim in Nöpke 
Dienstag 07.02. 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Erstkommunionkurs in der Kirche und im Gemeindehaus 
Dienstag 07.02. 19.30 Uhr Treffen der Firmkatecheten, Pfarrhaus 
Mittwoch 08.02. 19.00 Uhr Gebet für die Armen anschließend Treffen der Krankenkommunionhelfer 
  20.00 Uhr Ausschuss Gemeindehaus, Gemeindehaus 
Donnerstag 09.02. 20.00 Uhr Dämmerschoppen 
Montag 13.02. 17.00 Uhr Einführung in die Exerzitien im Alltag 
Montag 13.02. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrhaus 
Dienstag 14.02. 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Erstkommunionkurs in der Kirche und im Gemeindehaus 
Donnerstag 16.02. 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschließend Seniorenfasching 
Freitag 17.02. 19.30 Uhr Andacht und Gesprächsabend der Gruppe 60plus „Einführung in die 

orthodoxe Liturgie“, Kirche u. Gemeinderaum St. Johannes, Poggenhagen 
Samstag 18.02. 19.31 Uhr Gemeindefasching 
Dienstag 21.02. 16.00 Uhr Kinderfasching 
Mittwoch 22.02. 16.00 Uhr Aschermittwoch für Kinder anschließend Fastenkalenderbasteln 

 
 
 

Geburtstage unserer Senioren: 
 
31.01. Werner Skyrde 80 Jahre 
01.02. Magdalene Grell 89 Jahre 
03.02. Heinrich Bugdol 75 Jahre 
03.02. Günter Scholz 75 Jahre 
04.02. Kazimierz Kredens 86 Jahre 
04.02. Erika Herklotz 85 Jahre 
05.02. Martha Heine 89 Jahre 
05.02. Klaus Riehm 77 Jahre 
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05.02. Walter Schäfer 87 Jahre 
06.02. Anna Winkler 78 Jahre 
06.02. Wolfgang Fischer 84 Jahre 
06.02. Günther Kohl 86 Jahre 
08.02. Gertrud Eysenbrandt 88 Jahre 
09.02. Johann Tschemernjak 80 Jahre 
09.02. Apollonia Meister 93 Jahre 
10.02. Magdalene Thurau 77 Jahre 
10.02. Erich Schuto 80 Jahre 
11.02. Johanna Lange 83 Jahre 
12.02. Willy Bunte 81 Jahre 
14.02. Elisabeth Olbrich 85 Jahre 
14.02. Max Birnbach 83 Jahre 
14.02. Lucia Bittner 86 Jahre 
15.02. Erwin Kloster 81 Jahre 
16.02. Dorothea Clauss 76 Jahre 
17.02. Kurt Heise 77 Jahre 
18.02. Günter Kaufmann 76 Jahre 
18.02. Otto Waischnor 80 Jahre 
18.02. Hans-Joachim Kalich 89 Jahre 
18.02. Ursula Feise 75 Jahre 
19.02. Brigitte Seegers 82 Jahre 
19.02. Martha Scholz 89 Jahre 
 

Auch allen anderen Gemeindemitgliedern, die in dieser Zeit ihren Geburtstag feiern, wünschen wir                                                        
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!  

 
 
Heimgerufen in Gottes Ewigkeit: 
 

 Aaron Kuhlig, Neustadt    31. Dezember 
 Ilse Petzold-Müller, Mandelsloh   14. Januar   
      
 
 

        
 

Bald ist es wieder soweit.  
 

� wenn Sie für Ihr Kind ab August  einen Betreuungsplatz benötigen 
� wenn sich Ihr Kind in einer Gruppe geborgen fühlen soll 
� wenn Sie wünschen, dass es von Gott erfährt 
� wenn es Fähigkeiten erwerben soll 
� wenn es Selbstbewusstsein entwickeln soll 
� wenn es vor allem Kind bleiben darf 

 

Dann kommen Sie vom 01. - 29. Februar zur Anmeldung in das Familienzentrum St. Peter und Paul. 
Gerne können Sie uns in unserer Einrichtung besuchen. Damit wir auch Zeit haben, Ihre Fragen zu 
beantworten, lassen Sie sich am besten einen Gesprächstermin geben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Termine:  
 

16.01.2012  Die „Lila Bühne“, ein Theater für Kinder ist für die Kindergartenkinder  in unserer   
Einrichtung. 

27.01.2012  Studientag für alle pädagogischen Mitarbeiterinnen, das Familienzentrum ist geschlossen   

Andrea Michalzik 
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Nächster Kleinkindergottesdienst 
 

Am Samstag, den 4. Februar um 16.00 Uhr findet in der Pfarrkirche der nächste 
Gottesdienst für die Kleinsten unter uns statt.  
Hierzu, wie zum anschließenden Kaffee-/Kakao-/Saft-Trinken im Pfarrhaus, laden wir 
herzlich ein 
 
 

 

Firmung 2012: Erstes Planungstreffen für Katecheten und Interessierte 
 
Am Samstag, den 17. November 2012 wird Bischof Norbert Trelle Jugendlichen  unserer Kirchengemeinde, 
die mindestens 16 Jahre alt sind, das Firmsakrament spenden. Alle Jugendlichen, die hierfür in Frage 
kommen, erhalten im Frühjahr ein Einladungsschreiben für den neuen Firmkurs. 
 

Hiermit laden wir herzlich zu einem ersten Planungstreffen ein. Alle, die selbst schon gefirmt sind und sich 
am Firmkurs in leitender Funktion beteiligen wollen, kommen bitte am Dienstag, den 7. Februar um 19.30 
Uhr ins Pfarrhaus. 

 

Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen.    
                    Claudia Schwarzer und Matthias Ziemens 
 
 

Dämmerschoppen 
  
Alle, die gerne mit Kindern kreativ sind, sind herzlich eingeladen mit uns Aktionen für Kinder zu planen! 
Am Donnerstag, den 9. Februar 2012 um 20.00 Uhr im Pfarrhaus von St. Peter und Paul. Wir wollen 
Ideen sammeln, Angebote für Kinder überlegen und planen. Mit Getränken und kleinen Snacks wollen wir 
den Abend verschönern und miteinander ins Gespräch kommen.  
Wir freuen uns auf Euch 
 

Lisa Greve-Kramer, Jessica Griese, Tina Heine, Tatjana Dziallas, Mechthild Veuskens, Claudia Schwarzer 
 
 

Exerzitien im Alltag: „Wo du stehst, ist heiliger Boden“ 
 
Auch in diesem Jahr bieten Marie-Theres Crone und Claudia Schwarzer wieder Exerzitien im Alltag an, und 
zwar mit der Mappe des Bistums Hildesheim, die den obigen Titel trägt. Vier Wochen lang nehmen wir uns 
täglich eine halbe Stunde Zeit zum Beten und Meditieren und versuchen, Gott im Alltag zu finden. Einmal 
wöchentlich gibt es ein  Treffen in der Gruppe zum gemeinsamen Gebet und Erfahrungsaustausch. Das erste 
Treffen zur Vorbesprechung findet am Montag, den 13. Februar um 17.00 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Wer an diesem Termin nicht kommen kann, aber grundsätzlich gerne teilnehmen möchte, melde sich bei 
Frau Schwarzer  (Tel. 913346) oder Frau Crone (Tel. 9015001). 
 

Marie-Theres Crone 
 
 

 

������������������������ Orthodoxe Liturgie mit Prälat Wyrwoll  

 
Am Freitag, den 17. Februar um 19.30 Uhr findet die nächste Veranstaltung der Reihe 60plus statt. Als 
Referent konnte Prälat Dr. Nikolaus Wyrwoll aus Hildesheim gewonnen werden. Thema: Einführung in die 
orthodoxe Liturgie. Wir beginnen mit einer Vesper in der St. Johannes-Kirche in Poggenhagen, 
anschließend Vortrag mit Gespräch im Gemeinderaum. Eingeladen sind nicht nur junge Senioren, sondern 
alle Interessierte. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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Donnerstag, den 16. Februar 2012 beginnen wir um 14.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
 

Danach wollen wir im Gemeindehaus einen fröhlichen Nachmittag verbringen.  
Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.  

Ende ca. 19.00 Uhr.  
Der Preis für Essen und Trinken beträgt € 6,00. 

Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro bis spätestens Montag 13. Februar. 
 

Der Seniorenausschuss 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
                               
                                                                                                                         

 
               
 

Am Samstag, den 18. Februar 2012 um 19.31 Uhr im Gemeindehaus der katholischen Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul, Eintritt: € 0,99. 
 
Beitrag zum kalten Büfett erwünscht.                                      
                                                                                   

Kleiderordnung: So wie jeder mag.                                                                                                                 
                             
Wer mitfeiern möchte, trage sich bitte in die in den Kirchen ausliegenden Listen ein. 
 
 

 
 
 
 

 
 
Am Dienstag, den 21. Februar 2012 von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 
Die Pfadfinder laden ein: Alle Kinder 8 - 13 Jahre 

 Eintritt? Kostet nix! 
 
 

 

            Bringt Eure Lieblings-CD mit!  Bringt Eure Freunde mit!                          

 
�����������������  
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Verabschiedung von Elisabeth Dietz   
 
Zu beschreiben, was viele Menschen bewegt, wenn sie an Elisabeth „Lisa“ Dietz 
denken, fällt schwer. Ein Grund ist der, dass es nicht möglich ist, auch nur 
ansatzweise all das aufzuzählen, was sie für viele Menschen in Neustadt getan hat. 
Daher möchte ich in diesem Beitrag erst gar nicht den Versuch unternehmen 
aufzulisten, was sie in den vergangenen 52 Jahren für unsere Kirchengemeinde, 
für den katholischen Kindergarten oder auch für viele Menschen in ihrer 
Umgebung geleistet hat, nur so viel: DANKE! 
 

Am 8. Januar haben wir sie feierlich verabschiedet. Ich danke allen, die ihr diesen würdigen Abschied 
bereitet haben. Nicht nur Frau Dietz war an diesem Sonntag in der gut besetzten Kirche sehr bewegt. Und 
als  „Lisa“ am Ende des Gottesdienstes selbst das Wort ergriff und sich bedankte, flossen manche Tränen, 
auch unter den 27 Ministranten am Altar. Es folgten nach einem Segens-Ständchen des Kirchenchores viele 
Zeichen der Dankbarkeit, Wertschätzung und Verbundenheit beim Empfang im Gemeindehaus. Die 
Türkollekte, die wir im Advent durchführten, erbrachte knapp 1.000 €. DANKE! Mit auf den Weg nach 
Miesbach gaben wir ihr ein eigens für Frau Dietz gestaltetes Fotobuch mit Bildern aus nahezu 50 Jahren St. 
Peter und Paul, einen Kultur- und einen Bahngutschein. Nun ist sie fort, auch wenn sich manch einer das 
nicht vorstellen konnte. Elisabeth Dietz kann niemand ersetzen. Daher sind wir dabei, ihre vielen geleisteten 
Dienste auf viele Schultern neu zu verteilen. Wir sind dabei auf einem guten Weg, so dass ich froher 
Hoffnung bin, dass auch ohne Frau Dietz in Kirche, Sakristei, Pfarrhausgarten und Gemeindehaus auch 
weiterhin alles reibungslos läuft, auch wenn wir sie sehr vermissen werden. 
Danke, liebe Frau Dietz, und auf ein Wiedersehen in Neustadt!                                 Matthias Ziemens, Pfarrer  
 
*************************************************** *************************************************** **  

Pfarrer Matthias Ziemens  tel. 05032/3385 e-mail: m.ziemens@web.de 
Pfarrsekretärin Renate Gerigk tel. 05032/3385 Fax: 05032/913345 
e-mail: pfarramt@katholische-kirche-neustadt.de 
Diakon Claus Crone tel. 05032/9015001 e-mail: diakon.crone@web.de 
Gemeindereferentin Claudia Schwarzer tel. 05032/913346  
e-mail: claudia.schwarzer@katholische-kirche-neustadt.de 
Gemeindehaus tel. 05032/913349    
Hauswart: Klaus Baumgarten tel. 05032/4227  e-mail: klaus-baumgarten@gmx.de 
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Dr. Wolfgang Greve-Kramer tel. 05032/801490 
e-mail: w.greve-kramer@web.de 
homepage: www.katholische-kirche-neustadt.de 
Katholisches Familienzentrum St. Peter und Paul, Wunstorfer Straße 17, tel. 05032/4471 
e-mail: kath.kindergarten-neustadt@web.de 
 

St. Peter und Paul, Bischof-Ketteler-Platz 1, 31535 Neustadt a. Rbge. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

 

Montag, Mittwoch, Freitag 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
Dienstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

Filialkirchen: 
St. Johannes Ap. , 31535 Neustadt-Poggenhagen                            Herz Jesu, 31535 Neustadt-Hagen 
Schlesierstraße 15                               Hagener Straße 1 
 
Profanierte Kirche: 
St. Marien, 31535 Neustadt- Mandelsloh                              
St. Osdag Straße 27                   
 

Bankverbindung: Hannoversche Volksbank  Konto-Nr.: 250 493 601  Bankleitzahl: 251 900 01 


